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Sommerparty 
 in Berga/Elster 

am Klubhaus 09.07.2022 
ab 19:00 Uhr 
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R. Berger

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner 
der Stadt Berga/Elster und der Ortsteile,
Am 14. Juli wollen wir im Bergaer Stadtrat die Neugliederung mit Wünschendorf beschließen. Dazu fanden 
am 14.06. in Berga und am 16.06. in Wünschendorf nochmals Einwohnerversammlungen statt. Eins ist auch 
hier klargeworden, allein haben die kleineren Städte und Gemeinden, insbesondere im ländlichen Raum, 
keine Zukunft. Deshalb ist der Weg des Zusammengehens und Zusammenwachsens zu einer leistungsfä-
higen Einheitsgemeinde der einzig richtige und vernünftige. Die Vorteile einer Fusion sind überwältigend 
und wiegen die auch vorhandenen Nachteile eindeutig auf. Lassen Sie es uns gemeinsam angehen und 
Berga und Wünschendorf in eine sichere Zukunft führen.

Vom 26. bis 30. Mai 2022 weilte eine Abordnung unserer Stadt in der französischen Partnerstadt Gauchy. 
Anlass waren der Besuch des Straßencarnevals und vor allem das 60. Jubiläum unserer Städtepartnerschaft. 
Wir sind herzlich aufgenommen und betreut worden. Schön war auch der Umstand, dass auch die Freunde 
aus der gemeinsamen polnischen Partnerstadt Sobotka anwesend waren. Es gab viele interessante Ge-
spräche und Begegnungen (siehe auch unter Vereine in dieser Ausgabe).

Nach dem tollen Erfolg im letzten Jahr finden am 2. Juli 2022 die beiden Jugendweiheveranstaltungen der 
8. Klassen der Regelschule Bergas im städtischen Klubhaus statt. Schön, dass durch die IG Kultur der Stadt 
diese Tradition wiederbelebt wurde und nun weitergeführt wird.

Rund um das Klubhaus treffen wir uns alle hoffentlich am 9. Juli zur Sommerparty des Brauchtums- und 
Kirmesvereines Berga e.V. in Vorbereitung der Kirmes im September.

Das Team der Stadtverwaltung wird auch weiterhin das Bestmögliche zur Aufrechterhaltung des öffentlichen 
Lebens in der Stadt und den Ortsteilen geben und Ihnen als zuverlässiger Ansprechpartner zur Verfügung 
stehen. Bitte kommen Sie mit Ihren Anliegen, Problemen und Vorschlägen auf uns zu.

Bitte beachten Sie, dass die Aktualität der BZ bedingt durch den Redaktionsschluss schon einige Tage zu-
rückliegt. Aktuelle Informationen erhalten Sie auf der Homepage unserer Stadt unter www.stadt-berga.de.

Schauen wir miteinander und optimistisch in die Zukunft und bleiben Sie gesund.

Ihr Bürgermeister Heinz-Peter Beyer

Die 3 Bürgermeister von Sobotka, Gauchy und Berga 
beim Empfang im Rathaus

Die Bergaer Abordnung
Fotos: Stadtverwaltung Berga
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Öffentliche Bekanntmachung
•	 Sitzung des Stadterneuerungs-, Bau- und Vergabeausschusses
•	 am Dienstag, dem 05.07.2022, um 19:00 Uhr
•	 in 07980 Berga/Elster − Am Markt 2 − Ratssaal im Rathaus

Tagesordnung:
Top 1: 	 Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der 
	 Beschlussfähigkeit sowie der ordnungsgemäßen 
	 Ladung zur Sitzung durch die Ausschussvorsitzende

Top 2: 	 Auftragsvergaben
	 hier: Beratung und Beschlussfassung

Es finden weitere Tagesordnungspunkte im nichtöffentlichen 
Teil statt.

gez. Eveline Lippold – Ausschussvorsitzende 

Öffentliche Bekanntmachung
•	 Sitzung des Stadtrates
•	 am Donnerstag, dem 14.07.2022, um 19:00 Uhr
•	 in 07980 Berga/Elster − Am Markt 2 − Ratssaal im Rathaus

Tagesordnung:
Top 1: 	 Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der 
	 Beschlussfähigkeit sowie der ordnungsgemäßen 
	 Ladung zur Sitzung durch den Bürgermeister

Top 2: 	 Einwohnerfragestunde gemäß §32a ThürKO

Top 3: 	 Protokoll der Sitzung vom 24.05.2022
	 hier: Beratung und Beschlussfassung

Top 4: 	 Bestandsänderung der Stadt Berga/Elster und der 
	 Gemeinde Wünschendorf/Elster und deren Fusion 2024
	 hier: Beratung und Beschlussfassung über die 
	 Auflösung der Stadt Berga/Elster und der 
	 Gemeinde Wünschendorf/Elster zum 31.12.2023 zur 
	 Bildung einer neuen gemeinsamen und selbständigen 

Einheitsgemeinde zum 01.01.2024
	 Vertrag über den Zusammenschluss der Stadt Berga/

Elster und der Gemeinde Wünschendorf/Elster

Top 5: 	 Auftragsvergaben
	 hier: Beratung und Beschlussfassung

Top 6: 	 Bericht Bürgermeister − öffentlicher Teil −

Es finden weitere Tagesordnungspunkte im nicht öffentlichen 
Teil statt.

gez. Heinz-Peter Beyer – Bürgermeister 

Beschlussveröffentlichung
aus der 17. Sitzung des Stadtrates 
der 7. Wahlperiode vom 26.04.2022

TOP 3 	 Protokoll der Sitzung vom 08.03.2022 − B-163-SR-2022
	 Der Stadtrat der Stadt Berga/Elster beschließt das Proto-

koll der 16. Sitzung der 7. Wahlperiode vom 08.03.2022
	 einstimmig beschlossen

TOP 4.1 Auftragsvergabe zur Errichtung von 3 elektrischen 
Sirenen – B-165-SR-2022

	 Der Stadtrat der Stadt Berga/Elster beschließt die 
Auftragsvergabe zur Errichtung von 3 elektronischen 
Sirenen an die Fa. Hörmann Warnsysteme GmbH, Hin-
term Teiche 7, 07616 Serba zu einem Angebotspreis von 
49.129,15 €.

	 einstimmig beschlossen

TOP 4.2 	Auftragsvergabe zur Beschaffung eines Unimog 
	 U 427 – Langzeitmietvertrag – B-164-SR-2022
	 Der Stadtrat der Stadt Berga/Elster beschließt die Auf-

tragsvergabe zur Beschaffung eines Unimog U 427 
an die Fa. Carl Beutlhauser GmbH & Co. KG in Form 
eines Langzeitmietvertrages. Die genaue Vertragsge-
staltung erfolgt unter Anwendung des Ergebnisses der 

Wirtschaftlichkeitsuntersuchung der Thüringer Auf-
baubank. Die monatliche Mietzahlung beläuft sich auf 
2.046,80 € brutto (1.720,00 € netto) mit einer Laufzeit 
von 72 Monaten.

	 einstimmig beschlossen

TOP 4.3 	B-Plan „Freizeitpark Albersdorf – Park- und Spielplatz 
1. Änderung“ – Auftragsvergabe Planungsauftrag

	 B-166-SR-2022
	 Der Stadtrat der Stadt Berga/Elster beschließt die 

Auftragsvergabe der Planungsleistungen an die GÖL 
GmbH, Weida mit einer vorläufigen Auftragssumme von 
45.361,99 €, unter der Maßgabe, dass eine Refinanzie-
rung über den noch abzuschließenden städtebaulichen 
Vertrag gesichert ist. Die Beauftragung erfolgt stufen-
weise.

	 einstimmig beschlossen

TOP 5.1 	B-Plan „Freizeitpark Albersdorf − Park- und Spielplatz 
− 1. Änderung“ - Städtebaulicher Vertrag

	 – B-167-SR-2022
	 Der Bürgermeister wird beauftragt, den städtebaulichen 

Vertrag zur 1. Änderung des Bebauungsplanes Freizeit-
park Albersdorf – Park- und Spielplatz mit dem Investor 
abzuschließen. Der vorliegende Entwurf vom 26.04.2022 
wird so bestätigt. Eventuell erforderliche Vertragsan-
passungen dürfen keine Risiken für die Stadt Berga/
Elster bergen und unterliegen einer Abstimmungsnot-
wendigkeit mit Herrn Rechtsanwalt Krumbholz.

	 einstimmig beschlossen

TOP 5.2 Widmung des Grundstücks Gemarkung Albersdorf, 
Flur 1, Flurstück 36/2 tlw., zur öffentlichen Verkehrs-
anlage gemäß § 6 ThürStrG − B-157-SR-2022

	 Der Stadtrat der Stadt Berga/Elster beschließt die Wid-
mung gemäß § 6 Thüringer Straßengesetz (ThürStrG) 
des Flurstückes 36/2, Flur 1, Gemarkung Albersdorf 
zur Gemeindestraße. Die genaue Abgrenzung erfolgt 
gemäß beigefügtem Lageplan.

	 einstimmig beschlossen

gez. Heinz-Peter Beyer – Bürgermeister 

E i n l a d u n g
zur Versammlung der 

Jagdgenossenschaft Berga/Elster

Zu der nichtöffentlichen Versammlung der Mitglieder der Jagd-
genossenschaft Berga

am 4. August 2022, um 19:00 Uhr,
im Dorfgemeinschaftshaus in Obergeißendorf,

ergeht hiermit an alle Eigentümer von Grundflächen, die zum 
Gemeinschaftsjagdbezirk Berga gehören, und auf denen die Jagd 
ausgeübt werden darf, recht herzliche Einladung.

Tagesordnung und zu fassende Beschlüsse:
1. 	 Bericht des Jagdvorstandes
2. 	 Bericht der Kassenführerin
3. 	 Beschlussfassung über die Auszahlung der Jagdpacht und 

den Zeitpunkt der Auszahlung
4. 	 Beschluss zur Entlastung des Jagdvorstandes und der Kas-

senführerin
5. 	 Diskussion

Anmerkung:
Bei Verhinderung kann sich der Jagdgenosse durch seinen Ehe-
gatten, durch einen volljährigen Verwandten in gerader Linie, 
durch eine in seinem Dienst ständig beschäftigte, volljährige 
Person oder durch einen volljährigen, derselben Jagdgenossen-
schaft angehörenden Jagdgenossen vertreten lassen.
Für die Erteilung der Vollmacht an einen Jagdgenossen ist die 
schriftliche Form erforderlich.
Da eine Erbengemeinschaft sich nur durch eine Stimme und 
entsprechender Fläche vertreten lassen kann, hat der Vertreter 
einer Erbengemeinschaft eine schriftliche Vollmacht aller Erben 
der Gemeinschaft vorzulegen.
Für juristische Personen handeln ihre verfassungsmäßig beru-
fenen Organe.

Sebastian Lanta, Jagdvorsteher 

– Ende amtlicher Teil –

Amtliche Bekanntmachungen
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Feuerwerk – was ist zu beachten!
Aus gegebenem Anlass machen wir darauf 

aufmerksam, dass das Abbrennen von Feuerwerken 
außerhalb der Tage zum Jahreswechsel 

genehmigungspflichtig ist.

Feuerwerkskörper und deren Verwendung (Abbrennen) fallen 
wegen ihres Gehaltes an explosionsgefährlichen Stoffen und den 
daraus resultierenden möglichen Folgen unter die Vorschriften 
des Sprengstoffrechtes. Der Gesetzgeber erlaubt nur am 31.12. 
und 01.01. eines jeden Jahres Personen über 18 Jahren das Ab-
brennen von pyrotechnischen Gegenständen der Kategorie 2 
(sog. Kleinfeuerwerk / Silvesterfeuerwerk wie Raketen, Batterien, 
Fontänen, Vulkane). 
Zu allen übrigen Zeiten ist das Abbrennen von Feuerwerken 
für Privatpersonen ohne eine behördliche sprengstoffrechtliche 
Erlaubnis bzw. Befähigung untersagt (§ 23 der 1. Verordnung 
zum Sprengstoffgesetz – 1. SprengV).

Unerheblich ist, ob das Feuerwerk im öffentlichen Verkehrsraum 
oder im Privatgrundstück abgebrannt werden soll.

Das Abbrennen pyrotechnischer Gegenstände in unmittelbarer 
Nähe von Kirchen, Krankenhäusern, Kinder– und Altersheimen 
ist verboten.

Wer zu einem privaten Familienfest, einer Vereins- oder Fir-
menveranstaltung ein Feuerwerk mit pyrotechnischen Ge-
genständen der Kategorie 2 (Silvesterfeuerwerkskörper) ab-
brennen möchte, sollte die folgenden Hinweise unbedingt 
beachten:

Das „Thüringer Landesamt für Verbraucherschutz“ (Kontakt 
siehe unten) kann aus begründetem Anlass, Ausnahmen vom 
Abbrennverbot außerhalb der Tage zum Jahreswechsel zulassen.
Unter begründetem Anlass ist ein Ereignis von großer Seltenheit 
und/oder von herausgehobener und außergewöhnlicher Bedeu-
tung zu verstehen.
Dabei gilt in Thüringen: Geburtstage unter 90 Jahre, Hochzeiten 
und Firmenjubiläen unter 50 Jahre sind kein begründeter Anlass 
von entsprechender Bedeutung, der zum Erteilen einer Ausnah-
me vom Verbot nach § 23 der 1. SprengV berechtigt.

Sollten Sie dennoch als Privatperson außerhalb der Zeiten zum 
Jahreswechsel ein Kleinfeuerwerk selbst abbrennen wollen, 
können Sie einen Antrag (Antragsformular online abrufbar) min-
destens 2 Wochen vor dem geplanten Ereignis bei der für den 
Abbrennort zuständigen Behörde stellen.
Die Behörde prüft die von Ihnen auf dem Antragsformular ein-
getragenen Angaben sowie die am Abbrennort zu beachtenden 
Randbedingungen. 
Sie wägt außerdem Ihr persönliches Interesse gegen das des 
Gemeinwohls ab. 
Die Entscheidung wird Ihnen rechtzeitig vor dem geplanten 
Ereignistermin mitgeteilt. 
Die Entscheidung ist kostenpflichtig!

Auf die Erteilung einer Ausnahmegenehmigung gemäß § 24 
der 1. SprengV besteht kein Rechtsanspruch.

Das Abbrennen von pyrotechnischen Gegenständen der Katego-
rie 2 ohne Ausnahmegenehmigung stellt einen Verstoß gegen das 
Gesetz über explosionsgefährliche Stoffe (Sprengstoffgesetz) dar. 
Diese Ordnungswidrigkeit gemäß § 46 Nr. 8 der 1. SprengV i.S.
des § 41 Abs. 1 Nr. 16 des Gesetzes kann mit einer Geldbuße bis 
zu fünfzigtausend Euro geahndet werden.

Ordnungsamt
Stadtverwaltung Berga/E.

 	 zuständige Behörde:
Thüringer Landesamt für Verbraucherschutz
Abteilung gesundheitlicher und technischer Verbraucherschutz
Dezernat 21
Linderbacher Weg 30
99099 Erfurt
Telefon: 	0361 57-3831000
Fax: 	 0361 57-3831062
E-Mail:	 feuerwerk@tlv.thueringen.de
Internet:	https://verbraucherschutz.thueringen.de/
		  produktsicherheit/pyrotechnik

Übergabe Mannschaftstransportwagen
Am 11. Juni fand im Feuerwehrgerätehaus in Berga/E. die fei-
erliche Übergabe und Indienststellung des neuen MTW für die 
Freiwillige Feuerwehr Bergas statt. Bürgermeister Heinz-Peter 
Beyer übergab den Fahrzeugschlüssel an den Wehrleiter André 
Wykydal.
Ca. 45 T € hat das ehemalige Fahrzeug der Bundeswehr insge-
samt gekostet (einschl. Umrüstung, Ausstattung u. ä.).

Außerdem erhielten alle 5 Wehren Bergas zur Erleichterung 
bei Einsätzen neue iPads, welche vom Freistaat Thüringen zur 
Verfügung gestellt wurden.

gez. Beyer – Bürgermeister

Liebe Menschen in und um Berga,

Juli?????? Hallo? Wo ist denn bitte die Zeit hin!
Das ruft nach: Sommer, Ausspannen, Ferien, schönen Abenden 
in Gemeinschaft, vielleicht sogar Urlaub.
Wir als Kirchgemeinden haben auf jeden Fall viele schöne Sachen 
vor. Lassen Sie sich einladen zu unseren Veranstaltungen und 
Gottesdiensten. Auch wenn Sie noch nie da waren, kommen Sie 
einfach vorbei und schauen mal. Passiert auch nix Schlimmes, 
versprochen;). 
Oft geht’s sogar recht lustig bei uns zu. Und festlich, wie neulich 
bei der Konfirmation. 
Da haben 7 junge Leute ganz festlich ausgesehen und festlich 
gefeiert und alle haben sich mitgefreut. Herzlichen Glückwunsch 
auch hier an dieser Stelle nochmals an: 
Alena Schaller, Louise Marquardt, Hannah Beck, Johanna 
Trommer, Lina Hotzelmann, Janet Longin und Nathan Staege! 
Schön wars!
Ich wünsche euch, wie allen anderen: einen gesegneten Juli 
voller Segensmomente!

Eure Pfarrerin Anne Puhr

Informationen aus dem Rathaus Schiedsstelle der Stadt Berga/Elster
Am Markt 2, 07980 Berga/Elster

Schiedsmann: Matthias Thoß
Kontakt: 03 66 23 / 2 15 05 oder 03 66 23 / 60 70

Die Feuerwehr Berga/Elster informiert

Foto: Stadtverwaltung

Kirchliche Nachrichten

Evangelisch-lutherisches Kirchspiel Berga
Kirchennachrichten für die Kirchgemeinden Berga, Waltersdorf, 
Clodra, Wernsdorf, Großkundorf mit all ihren Ortsteilen
Website: kirchspielberga.wordpress.com
E-Mail Pfarramt/Pfarrerin: kirchspiel-berga@gmx.de
Öffnungszeiten der Friedhofsverwaltung (Frau Seckel): 
Di. 8.00 − 12.00 Uhr, Do. 13.00 – 17.00 Uhr
Tel. Pfarramt/Friedhofsverwaltung: 036623/25532



Ausgabe 6 · Seite 5

Gottesdienste und Veranstaltungen 
Freitag 24. Juni – Johannistag 
(ökumenisch mit den meth. Kirchgemeinden) − Andacht
18 Uhr 	 Andacht und Beisammensein 
	 auf dem Pfarrhof Berga, der Rost brennt ...

Sonntag 26. Juni − 2. Sonntag nach Trinitatis − Gottesdienst
10:00 Uhr 	 Gottesdienst in der Kirche Großkundorf

Konfitage der Klasse 7: Freizeit
Freitag 1.7. bis Samstag 2.7. treffen sich alle Konfis der Klasse 
7 unseres Pfarrgebietes für gemeinsame Erlebnisse (mit Über-
nachtung)

Samstag 2. Juli: Turm- und Dorffest zum Turmjubiläum 
ab 14 Uhr rund um die Waltersdorfer Kirche.
200 Jahre ist er schon alt, der Turm unserer Waltersdorfer Kirche. 
Wussten Sie das? Wenn das nicht ein Grund zum Feiern ist.
Um 14 Uhr geht es los ... Wir feiern Andacht vor der Kirche und 
im Anschluss hören wir von der Geschichte vom Turm, können 
den Turm besteigen, für die Kinder haben wir uns auch was ein-
fallen lassen und natürlich ist für Speisen und Getränke gesorgt.
Wir freuen uns auf’s Feiern ab 14 Uhr ... bis in den Abend hinein! 
Und auf Sie!
Herzliche Einladung!

Sonntag 3. Juli- 3. Sonntag nach Trinitatis − Gottesdienste
10:00 Uhr 	 Gottesdienst in der St. Erhard Kirche Berga
14:00 Uhr 	 Gottesdienst in der Kirche Wernsdorf
15:00 Uhr 	 Gottesdienst in der Kirche Clodra

Freitag 8. Juli – 19.30 Gemeindeabend mit Film (Komödie) 
in Otto’s Scheune (Tschirma)
19.30 Uhr 	 geht’s in Tschirma, auf dem Pfarrhof in 
	 „Ottos Scheune“ los. 
	 Wir sind zusammen, trinken ein Wasser oder gar 
	 ’nen Bier und schauen eine Komödie.
	 Herzliche Einladung ... (Eintritt frei)

Sonntag 10. Juli – 4. Sonntag nach Trinitatis – Gottesdienste
10:00 Uhr 	 Gottesdienst in der Kirche Großkundorf

Sonntag 17. Juli – 5. Sonntag nach Trinitatis − Gottesdienste
  8.30 Uhr 	 Gottesdienst in der Kirche Waltersdorf
10:00 Uhr 	 Gottesdienst in der St. Erhard Kirche Berga

Sonntag 24. Juli – 6. Sonntag nach Trinitatis − Gottesdienst
14:00 Uhr 	 sommerlicher Gottesdienst im Grünen um die Kirche 
	 Wernsdorf

Sonntag 31. Juli − 7. Sonntag nach Trinitatis − Gottesdienst
14:00 Uhr Gottesdienst in der Hoffnungskirche Clodra

Neues aus der Friedhofsverwaltung 
und von der Kirchturmuhr ...

Rehe auf dem Friedhof Berga gesichtet: Der eine oder die andere 
hat es sicher schon gemerkt: wir haben auf dem Friedhof im-
mer mal Rehe zu Besuch. Sie knabbern fröhlich an den schönen 
Bepflanzungen. Der schöne Wald um unseren Friedhof ist ihnen 
sicher ein gutes Zuhause. 
Wir können es nur hinnehmen und Sie darüber informieren. 
Wer weiß, vielleicht suchen sie sich bald einen neuen Ort zum 
Knabbern. Auch wir als Friedhofsverwaltung wären nicht böse 
darüber.

Und die Kirchturmuhr, fragen Sie nicht! Seit Jahren hat sie ein 
schönes Eigenleben. Die Technik ist perfekt eingestellt, die Uhr-
werke auch, aber miteinander reden sie scheinbar nicht so gern. 
Mal ist das Ziffernblatt verstellt, mal läuten die richtig eingestell-
ten Glocken zu den merkwürdigsten Zeiten.
Und in der Regel stimmt alles nur für wenige Stunden alle Jubel-
jahre. Bisher konnte keiner das Problem finden, aber seien Sie 
gewiss, es tüfteln schon liebe Menschen viele Stunden Tag um 
Tag daran. Auch vielen Dank für alle Hinweise auf die Uhr, jedoch 
seien Sie auch da gewiss, wir merken es meist als erste, weil die 
Pfarrerin ja auch direkt daneben wohnt. Natürlich kümmern wir 
uns darum und ärgern uns selbst darüber, aber es muss wohl in 
dieser Frage heißen: kommt Zeit, kommt Rat.
Irgendwann, so hoffte eure Pfarrerin selbst, wird es einmal richtig 
funktionieren. An alle, die sich stetig seit Jahren darum bemühen 
und schon so manche Stunden in der Uhr und bei den Glocken 
verbracht haben: danke, danke, danke, dass ihr immer wieder 
alles versucht, was geht!

Ihre Kirchgemeinde Berga

Juni/Juli
Gottesdienste in Waltersdorf und Berga

Sonntag, 26.06 
10.00 Uhr	 Bezirkslobpreisgottesdienst in Waltersdorf
	 (Pastor Hendrik Walz)

Sonntag, 03.07.
10.30 Uhr 	 Gottesdienst in Waltersdorf 
	 (Pastor Hendrik Walz)

Sonntag, 17.07.
09.00 Uhr 	 Gottesdienst in Waltersdorf (Annett Schleif)

Sonntag, 24.07.
09.00 Uhr 	 Gottesdienst in Berga (Pastor Hendrik Walz)

Regelmäßige und besondere Veranstaltungen 

Posaunenchor 	 freitags, 17.00 Uhr in Waltersdorf

Singekreis 	 freitags, 19.30 Uhr in Waltersdorf
 
Zionskirche Waltersdorf: 
Am Mühlberg 19, 07987 Mohlsdorf-Teichwolframsdorf, OT Waltersdorf 
Gemeinderaum Berga: August-Bebel-Str. 30, 07980 Berga/Elster
Pastor: Hendrik Alexander Walz, Am Mühlberg 18, 
07987 Mohlsdorf-Teichwolframsdorf, Tel.: 036623/20724
Weitere Informationen siehe Homepage über www.emk.de und 
www.emk-ojk.de

Samstag 2. Juli: 
Turm- und Dorffest zum Turmjubiläum 

ab 14 Uhr rund um die Waltersdorfer Kirche
200 Jahre ist er schon alt, der Turm unserer Waltersdorfer Kirche. 
Wussten Sie das? Wenn das nicht mal ein Grund zum Feiern ist.
Um 14 Uhr geht es los ... Wir feiern Andacht vor der Kirche und 
im Anschluss hören wir von der Geschichte vom Turm, können 
den Turm besteigen, für die Kinder haben wir uns auch was ein-
fallen lassen und natürlich ist für Speisen und Getränke gesorgt.
Wir freuen uns auf’s Feiern ab 14 Uhr ... bis in den Abend hinein! 
Und auf Sie!
Herzliche Einladung!

Ihre Kirchgemeinde Waltersdorf 
im Namen aller tollen Beteiligten des Dorffestes!

GOTTESDIENSTORDNUNG
Samstag 	 25.06.22 	kein 	 Gottesdienst
Sonntag 	 26.06.22 		  2. Sonntag nach Trinitatis
		  10:00 	 Pfarrkirche St. Veit 	 Gottesdienst
		  15:00 	 St. Nicolai 	 Gottesdienst
				    + Kirchkaffee
		  17:00 	 St. Marien 	 Gottesdienst
Montag 	 27.06.22 	 18:00 	 Pfarrkirche St. Veit 	 Friedensgebet
Dienstag 	 28.06.22 	   8:30 	 Martin-Luther-Haus 	 Laudes 
				    mit Frühstück
Mittwoch 	 29.06.22 	 12:00 	 St. Marien 	 Friedensgebet

GOTTESDIENSTORDNUNG Juli 2022
Freitag, 	 01.07.22	 19:00 	 Martin-Luther-Haus 	 Friedensgebet
Samstag 	 02.07.22 	 18:00 	 Erlöserkirche Niebra 	 Gottesdienst

Sonntag 	 03.07.22 		  3. Sonntag nach Trinitatis
		  10:00 	 Pfarrkirche St. Veit 	 Gottesdienst
		  17:00 	 St. Marien 	 Gottesdienst
Montag 	 04.07.22 		  Pfarrkirche St. Veit 	 kein 
				    Friedensgebet
Dienstag 	 05.07.22 		  Martin-Luther-Haus 	 keine Laudes 
				    + Frühstück
Mittwoch 	 06.07.22 		  St. Marien 	 kein 
				    Friedensgebet
		  18:00 	 St. Elisabeth 	 Gottesdienst

VEITSGLOCKEN
Kirchennachrichten für die
Ev.-Luth. Kirchgemeinde St. Veit zu Wünschendorf/Elster

Evangelisch-methodistische Kirche
Bezirk „Thüringer Vogtland”
Gemeinde Waltersdorf-Berga
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Freitag 	 08.07.22 		  Martin-Luther-Haus 	 kein
				    Friedensgebet
Samstag 	 09.07.22 	17:00 	 Kirche Hilbersdorf 	 Gottesdienst

Sonntag 	 10.07.22 		  4. Sonntag nach Trinitatis
		  10:00 	 Pfarrkirche St. Veit 	 Gottesdienst
		  15:00 	 St. Nicolai 	 Gottesdienst 
				    + Kirchkaffee
		  17:00 	 St. Marien 	 Gottesdienst
Montag 	 11.07.22 	 18:00 	 Pfarrkirche St. Veit 	 Friedensgebet
Dienstag 	 12.07.22 	   8:30 	 Martin-Luther-Haus 	 Laudes 
				    + Frühstück
Mittwoch 	 13.07.22 	 12:00 	 St. Marien 	 Friedensgebet
		  18:00 	 St. Martini Großfalka 	 Gottesdienst
Freitag 	 15.07.22 	 19.00 	 Martin-Luther-Haus 	 Friedensgebet
Samstag 	 16.07.22 	 18:00 	 St. Peter+Paul Wolf.df. 	Gottesdienst

Sonntag 	 17.07.22 		  5. Sonntag nach Trinitatis
		  10:00 	 Pfarrkirche St. Veit 	 Gottesdienst
		  14:00 	 Filialkirche Untitz 	 Gottesdienst
		  17:00 	 St. Marien 	 Gottesdienst
Montag 	 18.07.22 	 18:00 	 Pfarrkirche St. Veit 	 Friedensgebet
Dienstag 	 19.07.22 	   8:30 	 Martin-Luther-Haus 	 Laudes 
				    + Frühstück
Mittwoch 	 20.07.22 	 12:00 	 St. Marien 	 Friedensgebet
		  18:00 	 St. Nicolai Mosen 	 Gottesdienst
Freitag 	 22.07.22 	 19:00 	 Martin-Luther-Haus 	 Friedensgebet
Samstag 	 23.07.22 	 kein 	 Gottesdienst

Sonntag 	 24.07.22 		  6. Sonntag nach Trinitatis
		  10:00 	 Pfarrkirche St. Veit 	 Gottesdienst
		  17:00 	 St. Marien 	 Gottesdienst
Montag 	 25.07.22 	 18:00 	 Pfarrkirche St. Veit 	 Friedensgebet
Dienstag 	 26.07.22 	   8:30 	 Martin-Luther-Haus 	 Laudes 
				    + Frühstück
Mittwoch 	 27.07.22 	 12:00 	 St. Marien 	 Friedensgebet
		  18:00 	 Großdraxdorf 	 Gottesdienst
Freitag 	 29.07.22 	 19:00 	 Martin-Luther-Haus 	 Friedensgebet
Samstag 	 30.07.22 	 kein 	 Gottesdienst

Sonntag 	 31.07.22 		  7. Sonntag nach Trinitatis
		  10:00 	 Pfarrkirche St. Veit 	 Gottesdienst
		  17:00 	 St. Marien 	 Gottesdienst

Glückwünsche 
an die JUBILARE
Die Stadtverwaltung gratuliert 
nachträglich sehr herzlich 
allen Ehe- und Altersjubilaren 
und wünscht Ihnen alles Gute, 
vor allem Gesundheit und 
persönliches Wohlergehen.

Wolfersdorfer Pusteblumengrüße
In unserem Kindergarten blüht
und grünt es wieder. 
Ohne die Gärtnerei Dietsch 
aus Obergeißendorf würden in 
unserem Garten nicht überall 
Blumen stehen. Vielen Dank.
Auch ein Dankeschön an die 
Eltern, die uns mit Kohlrabi, 
Tomaten, Paprika ... ausge-
stattet haben. Jetzt müssen 
wir nur ordentlich gießen, da-
mit wir dann eine gute Ernte 
haben.
In und vor unseren Garten 
haben wir Sommerblumen 
angesät. 

Die Samentütchen mit einer bunten Blu-
menmischung haben wir bei Antenne 
Thüringen gewonnen. Die Blumensorten 
sind besonders geeignet für die Bienen. 
Jetzt lassen wir uns überraschen, ob 
es bald noch mehr bei uns brummt und 
summt.

Kindertag – 01.06.2022
Diesen verbrachten wir im Gestüt Els-
tertal in Wolfersdorf. Wir durften in die 
Ställe schauen und bei einem leckeren 
Eis die Fohlen mit ihren Mamas beob-
achten. Vielen Dank an das Team vom 
Gestüt Elstertal.
Bevor wir wieder in unseren Kindergarten liefen, genossen wir 
ein kleines Picknick auf der Wiese. Hier konnten wir noch einmal 
toben, wie die jungen Pferde.
Zur Überraschung von uns allen wurden wir von Peter Jacob 
zum Traktor fahren abgeholt.
So konnte jedes Kind eine große Runde mitfahren.

Bis bald!

Wandertag im Wonnemonat Mai
Endlich war es mal wieder soweit – Wandertag. Die Klasse 3 
packte ihre Rucksäcke und los ging es bei herrlichem Sonnen-
schein – entlang der Weißen Elster vorbei am Echo bis zur Clo-
dramühle und weiter Richtung Dittersdorfer Grund. Von hier 
aus ging es nun auf dem Wanderweg weiter bis nach Zickra 
durch leuchtend gelbe Rapsfelder und anschließend auf dem 
„Alten Postweg“ zurück nach Berga. Unterwegs freuten wir uns 
schon auf unsere Wegzehrung aus der Brotbüchse. In der Natur 
schmeckt es doch immer wieder am besten.
Zur Mittagszeit gab es für alle als Überraschung einen kleinen 
Imbiss am Zickraer Waldesrand, der uns wieder für die letzten 
Wanderkilometer stärkte.

Klasse 3 mit Frau Gabriel und Frau Schulz

Geburtstage & Jubiläen

Kindergartennachrichten

Kindertagesstätte „Pusteblume“ Wolfersdorf

Schulnachrichten

Grundschule Berga
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Wandertag nach Markersdorf
Am Dienstag, dem 17.05.2022, starteten die Kinder der Klasse 2 
gut gegen den Regen gerüstet in Richtung Markersdorf. 
Im Waldstück oberhalb des Bergaer Kindergartens nahmen wir 
uns Zeit, Tiere und Pflanzen genauer zu beobachten. Mit Lupen 
bewaffnet konnte man die Insekten viel genauer betrachten. 
Bärlauch wurde entdeckt. Damit es keine Verwechslung mit dem 
giftigen Maiglöckchen gibt, wurde eine Riechprobe gemacht. 
Der deutliche Knoblauchgeruch stieg allen schnell in die Nase.
Auch die Blätter der beiden Pflanzen wurden ebenso wie ihre 
Blüten verglichen. 
Auf dem weiteren Weg fanden wir Schnirkelschnecken und in-
teressante Wiesenpflanzen. In Markersdorf angelangt, riss der 
Himmel auf und die Sonne zeigte sich. Marco Oelschlegel von 
der Markersdorfer Agrar-GmbH empfing uns offen und stellte 
verschiedene Rätselfragen. 

Weitere Informationen erhielten alle beim Gang durch die An-
lage. Wenige Tage alte Kälbchen zogen die Blicke ebenso wie 
die riesigen Bullen mit „Piercing“ in den Bann. Wir erfuhren, 
wie viele Liter Milch eine Kuh am Tag geben kann und womit 
sie gefüttert werden. Es war sehr schön zu sehen, wie ruhig die 
Mitarbeiter mit den Kühen umgingen und einige davon für die 
Behandlung durch den Tierarzt vorbereiteten. Selbst ihm durften 
wir bei seiner Arbeit über die Schulter schauen. Vielen herzlichen 
Dank auch für den Milch-Imbiss zur Stärkung. 
Auf die Frage, wer vielleicht später einmal einen Beruf in der 
Agrargenossenschaft ausüben möchte reckten sich viele Arme 
in die Höhe. Im Anschluss ging es Richtung Markersdorfer Her-
renhaus. Auf einer Radwegekarte zeigten alle ihren Wohnort 
und wir suchten Markersdorf und Berga. 
Mit vielen Eindrücken im Gepäck wanderten wir zurück zur 
Schule.

Jana Laser

Waldjugendspiele 2022
Am 2. Juni 2022 fanden in Greiz/Waldhaus die Waldjugendspiele 
statt.
Die Klasse 4 durfte daran teilnehmen. Der Förster Kilian führte 
uns von Station zu Station. Wir mussten 10 Stationen überwinden. 
Es waren Sportspiele und Wissensaufgaben. Wir konnten unser
Wissen am Baumrätsel und Waldmemory unter Beweis stellen. 
Eine interessante Aufgabe war außerdem herauszufinden, wel-
cher Unrat am längsten für die Verrottung benötigt. (Kunststoff, 
Glas, Laub, Masken u.a.)

Bei Station 8 konnten wir uns beim Tannenzapfenweitwurf ver-
suchen. Luise ist dabei unsere Zapfenkönigin geworden. Die 10. 
und letzte Station hieß „Waldpost“. Wir durften dort Postkarten
selbst gestalten und mit Feedback vom Tag an Förster Kilian 
„senden“. Zum Abschluss bekamen wir einen Turnbeutel voller 
Überraschungen. Unser Mittag genossen wir in der Sonne bei 
den vielen Tieren im Tiergehege.

Anna und Saskia, Kl. 4 Grundschule Berga

Fleißige Schulgärtner
Wöchentlich eine Stunde arbeiten die Schüler der ersten bis 
vierten Klasse im Schulgarten. Hier werden die Beete selbstän-
dig für die Aussaat bzw. Bepflanzung vorbereitet, d.h. es wird 
umgegraben, gegrubbert, gejätet, geharkt und dann bestellt. 
Die Erstklässler durften in diesem Jahr zum ersten Mal mit 
„schulgärtnern“. Sie lernten das richtige Umgraben mit dem 
Spaten und nach weiterer Bearbeitung der Beete steckten sie 
rote und gelbe Zwiebeln. So halfen alle Kinder beim Anbau von 
Kartoffeln, Möhren, Radieschen, ... und der Pflege mit. 

Auch die Anzucht im Gewächshaus durfte in diesem Jahr nicht
fehlen und so übten alle Kinder das Pikieren (Vereinzeln) von 
Kürbis- und Blumenpflanzen. 
Nun wünschen wir uns gutes Gedeihen und eine reiche Ernte.

Die kleinen Schulgärtner der GS Berga

Die Klasse 4 im Vogtland unterwegs
Das Schullandheim „Schönsicht“ in Netzschkau war in der letzten 
Aprilwoche das Ziel von uns Viertklässlern. Nach einer Bahnfahrt 
durch das schöne Elstertal, der Wanderung von Barthmühle 
nach Jocketa mit einem Abstecher zur Elstertalbrücke, welche 
auch „Kleine Schwester“ der Göltzschtalbrücke genannt wird, 
erreichten wir auch bald das Ziel unserer Klassenfahrt. Abseits, 
in einem kleinen Waldstück auf einer Anhöhe gelegen, befand 
sich unser Schullandheim. Der Blick auf die Göltzschtalbrücke, 
die größte Ziegelsteinbrücke der Welt, faszinierte uns alle.

Nachdem die Zimmer in Besitz genommen wurden, die Betten 
bezogen waren und wir uns beim Mittagessen gestärkt hatten, 
startete der „Disc-Golf-Wettbewerb“ bzw. für die andere Gruppe 
der Töpferkurs.
Das Programm der darauffolgenden Tage beinhaltete eine 
„Waldrallay“, den Besuch eines Falkners, eine Wanderung zum 
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Kuhberg, zur Göltzschtalbrücke und zum Schloss der Stadt. All-
abendlich trafen wir uns im Wintergarten des Hauses, um unsere 
Erlebnisse im Ferientagebuch aufzuschreiben. Wir hoffen, dass 
uns die Überraschung mit der Postkarte, die bei jeder Familie 
eintraf, gelungen ist.
Ein Grillabend mit Lagerfeuer, Musik und Tanz bildete den Ab-
schluss der erlebnisreichen Tage, die wir bei bestem Wetter, 
leckerer Verpflegung und in gemütlichem Ambiente im schönen 
Vogtland genießen konnten. Auch die Heimreise traten wir mit 
der Bahn zurück nach Berga an.
Vielen Dank an Herrn Rossbach, der den Transport unseres Ge-
päcks übernahm.

Klasse 4 mit Fr. Muster/Fr. Pöhler

Die besten Mathematiker der Regelschule Berga
Endlich konnte die diesjährige Matheolympiade wieder unter 
Normalbedingungen stattfinden. Beim Wetteifern unserer Mathe-
asse waren Knobeln, Nachdenken und logisches Denken gefragt.
Die besten Ergebnisse erzielten:
Klasse 5: Billy Schmidt
Klasse 6: Lukas Kroke
Klasse 7: Lea Schlutter und Joseline Rüdiger
Klasse 8: Cliff Fritsche
Klasse 9: Elias Lange

Herzliche Glückwunsch!

Viel Erfolg bei der nächsten Runde auf Kreisebene.

Abschlussfahrt der 10. Klassen
Nach langer Zeit durften wir, die beiden 10. Klassen der Regel-
schule Berga, am Montag, dem 21.03.2022, zu unserer Abschluss-
fahrt nach Berlin starten.
Nach den üblichen Tests ging es gegen halb zehn morgens los. 
Die Stimmung im Bus war sehr gut, besonders in den hinteren 
Reihen. 
Ohne weitere Zwischenfälle kamen wir am frühen Nachmittag 
am Hotel an, bezogen unsere Zimmer und danach ging es auch 
schon direkt ins Zentrum zur ersten Erkundungstour per Handy 
durch die Berliner Innenstadt und natürlich shoppen.
Die nächsten Tage waren vollgepackt mit vielen Programmpunk-
ten von Stadtrundfahrten per Bus und Boot, über Besuch des 
Fernsehturms, Madame Tussauds und Assisi Panometer bis zur 
Eastside Gallery und einer interessanten Führung im Stasige-
fängnis Hohenschönhausen durch ehemalige Insassen, die ihre 
Geschichten und Erfahrungen mit uns teilten.
In der Freizeit konnten wir selbständig die Stadt erkunden, ganz 
vorn dabei waren alle Möglichkeiten zum Essen und Shoppen. 
Von unserem Treffpunkt am Alex ging es dann ins Hotel zurück, 
wo wir unsere freie Zeit gut nutzten, um gemeinsam Spaß zu 
haben.
Schnell war die Woche rum und am Freitag ging es müde, aber 
glücklich und mit vielen neuen Eindrücken zurück nach Hause. 

Ein besonderer Dank geht an Herrn Jacob, der unsere beiden 
Lehrerinnen während der ganzen Zeit unterstützte.

Die Schüler der 10b

Interessengemeinschaft 
Kultur für Berga/Elster

EINE KORREKTUR!
Leider ist dem Brauchtums- und Kirmesver-
ein Berga/Elster e.V. in seinem Artikel der 

letzten Ausgabe der Bergaer Zeitung ein Fehler unterlaufen:

Am 5. September um 17:30 Uhr wird die Interessengemeinschaft 
im Festzelt anlässlich des 20- jährigen Jubiläums des Kirmesver-
ein ein buntes Programm gestalten.

ES IST KEINE BUCHLESUNG!!

Unter dem Motto „Wein, Weib und Gesang“ wird gesungen, 
vorgelesen und viel Lustiges auf der Bühne vorgetragen. Ak-
teure sind Hobbyautoren des Literaturklubs der Bibliothek Gera, 
Hobbyschauspieler und auch ehemalige Schauspieler des Stadt-
theaters Gera.
Es werden zwei abwechslungsreiche, lustige Stunden. 
Versprochen!
Der Eintritt ist frei.

Im August werden nochmals Informationen folgen sowie ent-
sprechende Plakate aushängen.

Interessengemeinschaft Kultur für Berga/Elster
info@igkultur-berga.de
Tel.: 0151-42222832
i.A.: Anette Kaiser

Projekt Jugendweihe 2022
Am 2. Juli 2022 wird zum zweiten Mal die Jugendweihefeier in 
unserem Klubhaus in Berga stattfinden.
Die angemeldeten Jugendlichen der Klassen 8a und 8b sowie 
ihre Familien können sich auf ein abwechslungsreiches Pro-
gramm freuen.

Auf folgende Informationen möchten wir an dieser Stelle noch-
mals hinweisen:

8a 	Beginn der Feierstunde: 10:30 Uhr − Einlass für Eltern und 
Gäste: 10:00 Uhr − Treffen der Jugendweihlinge im Foyer 
bereits 09:30 Uhr für Einweisungen und Fototermin

8b 	Beginn der Feierstunde: 13:00 Uhr − Einlass für Eltern und 
Gäste: 12:30 Uhr − Treffen der Jugendweihlinge im Foyer 
bereits 12:00 Uhr für Einweisungen und Fototermin

Stellprobe am 29.06.2022 	Kl. 8a um 17:00 Uhr
	 Kl. 8b um 17:30 Uhr (vorgezogener 
	 Termin wegen Elternabend)

Die reservierten und noch nicht bezahlten Zusatzkarten können 
am 29.06.2022 von 17 bis 19 Uhr abgeholt bzw. bezahlt werden 
(keine Kartenzahlung möglich!).

Liebe Eltern, sollten Sie noch Fragen haben, so rufen Sie uns 
einfach an oder schreiben eine E-Mail an uns.

Interessengemeinschaft Kultur für Berga/Elster
info@igkultur-berga.de
Tel.: 0151-42222832

i.A.: Anette Kaiser

Zu Besuch bei guten Freunden
In der Zeit vom 26. – 30. Mai 2022 war es endlich wieder soweit, 
nach nunmehr 2 Jahren durften wir mit einer kleinen Delegati-
on unter Leitung des Bürgermeisters in unserer französischen 
Partnerstadt Gauchy zu Gast sein.
Es war ein besonders schöner Anlass, denn wir feiern in diesem 
Jahr unser 

60-jähriges Städtepartnerschaftsjubiläum.

Das ist keineswegs selbstverständlich, denn damit haben wir 
die längste gelebte Partnerschaft einer französischen Stadt mit 
einer Stadt der ehemaligen DDR.
Wir wurden von unseren Gastgebern herzlich willkommen gehei-
ßen und zu unseren Ehren wehten am Rathaus die Fahnen von 
Frankreich, Deutschland und Polen. Ja, auch unsere polnischen 

Regelschule Berga

Vereine und Verbände
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Freunde aus Sobótka waren nach Gauchy gekommen und damit 
war das „Kleine Weimarer Dreieck“ komplett.
Es fanden viele persönliche Begegnungen statt, die von Gast-
freundschaft und Verbundenheit gekennzeichnet waren. Be-
standteile des Besuchsprogramms waren die Besichtigungen 
der Basilika und des Rathauses von St. Quentin ebenso wie eine
Ausstellung der Leihgaben des Louvre von Paris in Lens und der 
anschließende Aufenthalt in der französischen Großstadt Lille. 
Dort herrschte ein „Gewimmel an Menschen“, wie wir es nur 
zu Ostern in Berga kennen.
Anlässlich einer Festveranstaltung spielte das Orchester der Mu-
sikschule Gauchy und intonierte die Hymnen unserer 3 Länder. 
Das war sehr ergreifend und würdig.
Natürlich gab es auch einen offiziellen Empfang, bei dem die 
gegenwärtige Situation in allen 3 Städten besprochen und dem 
Wunsch Ausdruck verliehen wurde, dass wir auch zukünftig gut 
zusammenarbeiten wollen, auch wenn es unter den gegenwär-
tigen Bedingungen für alle nicht leicht ist, insbesondere auch 
in finanzieller Hinsicht.
Die Bürgermeister gaben sich, auch im Namen der anderen je-
weiligen Delegationsteilnehmer, das Versprechen, weiterhin 
zueinander zu stehen und die Städtepartnerschaften zu erhalten 
und zu fördern.
Ein ganz besonderer Höhepunkt war natürlich der Internationale 
Straßencarneval.
Aus den verschiedensten Ländern kommend, boten die einzelnen 
Gruppen einen Augen- und Ohrenschmaus. Musik und Tanz, 
Akrobatik und Sport – alles war dabei!
Nach diesen erlebnisreichen Tagen hieß es schon bald Abschied 
nehmen, aber nicht für lange. Schon im September zur Kirmes in 
Berga werden wir uns wiedersehen.
Darauf freuen sich alle und wir werden gute Gastgeber sein!

Sozialverband VdK Hessen-Thüringen
OV Berga/E.

VdK-Information
Liebe VdK-Mitglieder,

hiermit laden wir Euch ganz herzlich zu unserer sozialpolitischen 
Veranstaltung 

am Montag, dem 27.06.2022 mit dem Thema
„Entlastungspakete sind sozial ungerecht“ 

ein.

Als Gast begrüßen wir unseren VdK-Kreisvorsitzenden Thürin-
gen Ost, Herrn Franz Breu.
Treffpunkt: 	 Restaurant „Am Töpferberg“ in Clodra, 
	 Dorfstraße 35
Beginn: 	 15.00 Uhr 
Ende: 	 ca. 19.00 Uhr
Verpflegung: 	Kaffeetrinken und Abendessen

Teilnahme bitte telefonisch unter 036623-21215 bis zum 
24.06.2022 melden. Danke!

Wir freuen uns über eine zahlreiche Teilnahme an der Veran-
staltung!!!

Die VdK-Sprechstunde findet jeden Donnerstag von 9.00 Uhr bis 
16.00 Uhr in der VdK-Geschäftsstelle Greiz, Bruno-Bergner-Stra-
ße 19/22 (Arbeitsamt) statt.

Mit herzlichen Grüßen
VdK-OV Berga

KIRMES 2022
wir feiern 20-jähriges Bestehen des 
jetzigen Kirmesvereins!

Bald ist es soweit ...

Nur noch wenige Wochen trennen uns von 
der Bergaer Kirmes 2022.

Die Planungen dafür laufen auf Hochtouren und unseren Ver-
einsmitgliedern rauchen die Köpfe ...
Wer uns unterstützen möchte, kann das gerne tun. Meldet euch 
einfach bei uns. Wir freuen uns über kreative Köpfe und vor allem 
helfende Hände.
Selbst wer einfach nur eine Idee hat, die wir während der Kir-
mestage realisieren können – immer her damit!

Im Moment sind vor allem auch die Leute gefragt, die den lecke-
ren Holunder-Schnaps herstellen. Die Holunderbüsche stehen 
in voller Blüte! Also, wer dieses edle Getränk herstellt, bitte für 
den Wettbewerb eine Flasche für uns reservieren. Gleiches trifft 
auch auf die Marmeladenköchinnen und -köche zu.
Nach und nach reifen Erdbeeren und andere Früchte, aus denen 
leckere Marmeladen gekocht werden. Auch davon bitten wir je 1 
Glas (nicht zu klein) zur Verfügung zu stellen. Abgegeben werden 
kann alles bei Mario Heine oder jedem der Vereinsmitglieder.
Schon jetzt danken wir Euch für die Kostproben.

Wichtig ist auch die Teilnahme am großen Festumzug am 
10.09.2022 ab 11.00 Uhr (Stellen ab 10.00 Uhr). 
Jeder, der Lust hat, vielleicht seinen Verein, seine Firma, sein 
Hobby, oder was auch immer, vorzustellen, hat diese Chance. 
Bei dem Wunsch auf Teilnahme am Umzug bitte eine kurze In-
formation an den Brauchtums- und Kirmesverein sowie einen 
3-Zeiler, damit wir entsprechend moderieren können.
Thema könnte vielleicht Frankreich sein, denn im Rahmen der 
Kirmes feiern wir das 60-jährige Jubiläum der Städtepartner-
schaft zwischen Berga und Gauchy. 
Wir erwarten Gäste aus Gauchy/Fr.; Sobotka/Pl., Myto/Cz. sowie 
Aarbergen.

Nun zu unserem etwas präzisierten Programm:

04.09.2022 	

−	ab 10.00 Uhr 	 Skat-Turnier im Festzelt
−	ab 13.00 Uhr 	 Eröffnung der Kirmes 2022 durch
		  Bürgermeister/Pfarrerin/
		  Vereinsvorsitzenden des Kirmesvereins
−	danach 	 Kirmeswanderung mit Rast und 
		  musikalischer Begleitung (Singen von 
		  Volks- und Wanderliedern) sowie 
		  Möglichkeit der Besichtigung der 
		  Eisenbahnanlage von Herrn Thoß in 
		  Kleinkundorf
−	anschließend 	 Auswertung des Skatturniers und 		
		  gemütliches Beisammensein

05.09.2022	

−	Musikalisch-kabarettistische Lesung unter dem Motto 
	 „Wein, Weib und Gesang“

08.09.2022 	

−	Empfang der französischen Gäste
	 ab 20.00 Uhr 	 – Modenschau im Festzelt

09.09.2022 	

−	ab ca. 16.00 Uhr 	 Verkostung der Marmeladen und des 
		  Holunderschnapses
		  Beginn des Festplatzbetriebes
−	ab ca. 20.30 Uhr 	 Fackelumzug mit den Neugernsdorfer 
		  Schalmeien
		  anschließend Platzkonzert
		  Darbietung der Fahnenschwinger

10.09.2022 	

−	ab 11.00 Uhr 	 Großer Festumzug durch Berga
		  (Stellen ab 10.00 Uhr – am Bahnhof)
		  mit den Kleinreinsdorfer Schalmeien, den 
		  Fahnenschwingern, der Trommlergruppe 
		  aus Gera
−	ab 12.00 Uhr 	 Festplatzbetrieb
		  Platzkonzert der Kleinreinsdorfer 
		  Schalmeien
−	ab ca. 14.30 Uhr 	 Programm im Festzelt
		  −	 beide Kindertagestätten gestalten 
			   gemeinsam ein Bühnenprogramm der 
			   Kleinsten
		  −	 Tanzgruppen des BCV
		  −	 Prämierungen im Holunder-Schnaps und
			   Marmeladenwettstreit
		  −	 ev. kurze Grüße der Bürgermeister 
			   unserer  Partnerstädte
	 danach 	 weiterer Festplatzbetrieb mit
		  Attraktionen für GROSS und KLEIN.
−	ab 20.00 Uhr 	 Kirmesdisco mit N-Projekt

11.09.2022 	

−	ab 10.00 Uhr 	 Aufräumen des Festplatzes
−	ab 14.00 Uhr 	 Festlicher Kirchweihgottesdienst 
		  mit anschließendem Apfelfest auf dem 
		  Gelände der Kirche in Berga/E.
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Geplant ist außerdem ein Mal- bzw. Bastelwettbewerb für 
unsere Kinder unter dem Thema: „Was mir in Berga besonders 
gut gefällt!“
Die Arbeiten werden dann im Klubhaus entsprechend ausge-
stellt.

Für uns, aber vor allem für unsere Gäste, soll es ein großartiges 
Fest werden und wir freuen uns darauf!

ACHTUNG!!!
Noch ein Hinweis in Sachen SOMMERPARTY des Brauchtums- 
und Kirmesvereins!
Diese findet am 9. Juli 2022 ab 19.00 Uhr am Klubhaus statt. 
Die Soundland-Disko wird in bewährter Weise für tolle Musik 
sorgen. Wir freuen uns auf zahlreiche Partygäste!

Wir sind immer erreichbar, u.a. unter 
Mario Heine (Vereinsvorsitzender) 036623-25115
bzw. Petra Kießling (Stellvertreter) 036623-20576 oder 
0170-3804979 bzw. E-Mail petrakiessling@web.de 
und natürlich über alle anderen Vereinsmitglieder.

Brauchtums- und Kirmesverein Berga/E. e. V.

LSV Wolfersdorf 	 Gemeinsam aktiv
Aktuell 		  sportlich fair

Zwei Tabellenpunkte bleiben im Grünen Tal
Am offiziell 11. Spieltag der Kegelsaison 2021/2022 begrüßte man 
die Sportfreunde aus Bad Köstritz auf der Kegelbahn in Wolfers-
dorf. Es sollte das erwartete spannende Spiel werden, da man 
krankheitsbedingt auf Mannschaftsleiter und Leistungsträger 
Frank Geinitz verzichten musste. 
Den Beginn machten Sebastian Albert und Manuel Hofmann. 
Sebastian (505) konnte an diesem Tag mit seiner Leistung nicht 
zufrieden sein und verlor gegen den Köstritzer Daniel Schmidt 
(Tagesbestwert von 563 gefallenen Kegel) alle vier gespielten 
Bahnen. Manuel (552) machte es gegen Andreas Thrum (524) 
besser. Mit drei gewonnen Bahnen und mehr erzielten Holz, ging 
der Mannschaftspunkt an den Wolfersdorfer. 
Mit einem Rückstand von 30 Holz betraten Heiko Schaeffer und 
Gastspieler Nico Sommer die Bahnen. Heiko (525) verlor die 
ersten beiden Bahnen gegen Florian Tanner (519), konnte aber 
durch eine kämpferische Leistung die letzten zwei Bahnen und 
die Holz für sich entscheiden. Nico spielte konstant und erreichte 
mit 559 Kegel den Bestwert im Team vom LSV. Sein Gegenspieler, 
Sebastian Grosse (543), verlangte ihm dennoch alles ab. 
Trotz drei erspielter Mannschaftspunkte nach vier Duellen lag der 
LSV mit acht Gesamtkegel zurück. Da es für die mehr erzielten 
Gesamtkegel ebenfalls zwei Mannschaftspunkte gibt, mussten 
Karl-Kurt Reinhardt und Stefan Rohn im Schlussdurchgang weiter 
um den Sieg kämpfen. 
Es sollte ein aufregender letzter Durchgang werden. Karl (538) 
machte ein ordentliches Spiel gegen den jungen Tristan Kunzel 
(512) und konnte seinen Punkt gewinnen. Stefan (554) konnte 
nach einer schwierigen Startbahn auf den restlichen drei Bahnen 
überzeugen. Auch er gewann seinen Mannschaftpunkt gegen 
Klaus-Peter Viebig (509). 
Spielentscheidend waren die jeweils vorletzten beiden Bahnen 
von Karl (153 Kegel) und Stefan (146 Kegel), da man hier die 
wichtigen Holz gegenüber den beiden Spielern aus Bad Köstritz 
rausholen konnte. 
Ein Sieg, der mit 7 : 1 Mannschaftspunkten auf dem Papier hoch 
ausfällt, sich aber in Wirklichkeit nicht so anfühlte. Mit 3170 Ke-
gel zeigte die Mannschaft aus Bad Köstritz ebenfalls eine gute 
Mannschaftsleistung auf der Kegelbahnanlage in Wolfersdorf.
Über zwei enorm wichtige Tabellenpunkte freute man sich in 
Wolfersdorf natürlich riesig.
LSV Wolfersdorf – TSV Elstertal Bad Köstritz 7,0 : 1,0 MP
3233 : 3170 Gesamtkegel

Wussten Sie ...
Während früher oft mit Holzkugeln gespielt wurde, bestehen die 
Kugeln heutzutage überall aus Kunststoff. 
Ihr Gewicht und Durchmesser variiert je nach Disziplin. Bei As-
phalt und Schere haben die Kugeln einen Durchmesser von 16 
cm und wiegen zwischen 2800 g und 2900 g. 

Auf Bohlebahnen wird hin-
gegen mit Kugeln mit einem 
Durchmesser von 16,5 cm und 
einem Gewicht von 3090 g bis 
3150 g gespielt. 
Sportler können zu Wettkämp-
fen ihre eigenen Kugeln mit-
bringen, müssen diese aller-
dings vor Wettkampfbeginn auf sich registrieren lassen.

Schaut gern bei uns vorbei, wir freuen uns auf Euch!

Euer LSV Wolfersdorf

Juni 2022
Der Monat Mai war mit seinen schon angenehmen Tempera-
turen eine Einladung für uns, viel Zeit an der frischen Luft zu 
verbringen.
So beschäftigten wir uns mit unserem Schwungtuch. Das bringt 
viel Spaß bei unseren Besuchern, schult die Koordination und 
den Teamgeist.
Auch unsere Spaziergänge mit unseren mobilen Tagespflege-
gästen sind sehr  beliebt. Unser schönes Berga ist ja auch immer 
wieder sehenswert.

Aber auch die Kreati-
vität unserer Besucher 
soll nicht zu kurz kom-
men. So wurden aus 
einfachen Flaschen und 
Gläsern bezaubernde 
Vasen, die mit verschie-
denen Materialien ver-
schönert und gestaltet 
wurden und jetzt das 
Zuhause unserer Besu-
cher zieren.

Wenn Sie auch einen Angehörigen haben, der betreut werden 
muss, wenden Sie sich vertrauensvoll an uns. 
Frau Rosick, unsere Pflegedienstleiterin, berät Sie unter der Te-
lefonnummer 036623 227292 sehr gerne. 
Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

AUS DEM STADTARCHIV 
Bergas Geschichte mit Thüringen/Sachsen

55. Folge
Einen weiteren wertvollen Beitrag zur Geschichtsschreibung 
ergibt sich auch aus den Kirchrechnungsbüchern der Bergaer 
Kirche, die im Jahr 1597 beginnen. 
So beginnt der Foliant folgendermaßen: „... die verordneten Kir-
chenvorsteher sind Georg Heffer der jüngere und Nickel Hirsch. 
Weiter heißt es ... An Almosen sind (fremden Leuten gegeben) 
worden: 1 Groschen einem abgebrannten Mann von Kirchberg 
(bei Zwickau); 1 Groschen einem armen Exuli − von Jesuiten 
vertrieben im Stift Würtzburg; 1 Groschen Herrn Magister Cas-
paro Farbicio, Rectori (Schuldirektor) in Ungarn; 6 Pfennig einem 
Kriegsmann aus Ungarn der ein Paß...? gehabt hat; 1 Groschen 
einem abgebrannten Mann; 6 Pfennig einem armen Schreiber von 
Kranichen?; 1 Groschen einem armen vertriebenen Pfarrer aus 
Ungarn; 6 Pfennig einem armen Mann von Lobenstein, den der 
Herr vorschrieben?; 8 Pfennig wegen abgebrannten Leuten von
Streinitz; 18 Pfennig abgebrannten Leuten von Laurenberg; 
6 Pfennig einem armen kranken Mann aus dem warmen Bad 
(Warmbad); 1 Groschen einem armen von Adel einer von der Hey-
de; 1 Groschen und 8 Pfg zwei vertriebenen Schulmeistern aus 
Ungarn, unter welchen einer aus Zi..., der andere aus Frankfurt 
am Main gewesen; 1 Groschen einem abgebrannten Mann von 
Serhausen am Jagst; 6 Pfennig einem armen Studenten; 1 Gro-

Informationen aus der Tagespflege „Im Elstertal“ Berga

Mein Heimatort
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schen einem armen abgebrannten Mann von Colditz; 1 Groschen 
einem abgebrannten Studioso Martin Müller von Lichtenberg; 6 
Pfennige einem armen Zimmermann der vom Gebäude herunter 
gefallen war; 1 Groschen 3 Pfennig einem armen abgebrannten
Mann von Kleinbörten; 6 Pfennig einem armen Schreiber so 
dienstlos gewesen; 1 Groschen einem armen abgebrannten 
Mann von Steinbach; 1 Groschen drei armen Landsknechten 
aus Ungarn; 1 Groschen den abgebrannten von der ..., hat einer 
von Ölsnitz mit seinem Wagen abgeholt.

Aus dem Jahr 1598 gibt es einige Zinseinnahmen an die Kirche 
– aus dem Kirchrechnungsbuch – und dazugehörige Familien 
aus Berga, nämlich 26 Groschen Michael Schumann Walpurgis 
und Michaelis, 3 Groschen Andreas Jude, 3 Groschen Heinrich 
Rohleder, 3 Groschen Georg Drommer, Hans Gunter der älte-
re, 3 Groschen der Bader, 1 Groschen 8 Pfennig Veit Löffler, 3 
Groschen Andres Nürnbergk, 3 Groschen Andres Löffler von 
der Fleischbank, 3 Groschen Michel Koch, 3 Groschen Michael 
Anders als Kuhzins, 3 Groschen Simon Weyrich als Kuhzins.
Weitere Bergaer Einwohner: von Watzdorff, Hans Sommer, Ge-
org Breuer, Simon Tröger (verstorben), Adam Löffler, Andreas 
Sieber, Bartol Nattermüller, Nickel Ulle, Wolff Grimmer, Nickel 
Zimmermann, Jacob Leutelt, Jacob Ulle, Georg Heffer der jün-
gere, Hans Höckener, Jobst Letzsch.

Georg Mende, Untergeißendorf, ist 1600 Pachtmüller zu Neu-
mühl, Pate 1597, † 8.11.1635, er heiratet um 1595 (?).
Seine Ehefrau NN. Kinder: sind Anna, ist als nachgelassene 
Tochter als Pate 1635 genannt und Michael, ~ 9.9.1600.
Um diese Zeit heißt der Pachtmüller der Angermühle Adam      
Fischer.

Kurfürst Christian II., setzte 1602 Moritz Bastian von Zehmen zum 
Oberaufseher der Elsterflößerei ein. Die Bestallung forderte von 
ihm, in seinem ausgedehnten Bezirk für das ordnungsgemäße 
Abholzen der Wälder und den Transport der Hölzer Sorge zu 
tragen. Sein Amt brachte ihm außer freier Wohnung auf dem 
Hause Werdau jährlich 400 Gulden.

Ein neues Erbregister läßt Daniel von Watzdorf 1602, übernom-
men von seinen Vorgängern der Familie von Wolffersdorff, mit 
Zutun des Weidaer Amtsschosser anlegen, (das alte ist wohl 
durch Kriegszeiten abhanden gekommen?). 
Auch werden verschiedene Untertanen des Schlosses Berga 
persönlich befragt, was in den alten, nicht mehr vorhandenen 
(oder nicht mehr vollständig aufgeführten) Registern verzeichnet 
gewesen ist ... So wird den Pferdefröhnern auferlegt, was sie dem 
Schloß Berga schuldig sind, wie z.B. das Wasserfahren, da die 
Wasserröhren (Holzrohre, in der Erde eingelegt die Wasser aus 
einem höher gelegenen Teich oder Quelle ins Schloß bringen) zu 
Winterszeit eingefrieren, und nicht anders in den Hof gebracht 
werden kann, geholt werden soll. Es folgen dann die einzelnen 
abzutragenden Zinsen der Albersdorfer, der Wernsdorfer, der 
(Groß)draxdorfer, der Dittersdorfer, und der Clodraer Fröhner, das 
Städtlein Berga und die Angermühle. Die Arbeiten, welche die 26 
Pferdefröhner abzuleisten haben, werden wie folgt beschrieben:
1.) 	 Bestellen sie den ganzen Ackerbau zum Schloßberga ge-

hörig über Winter und Sommer
2.) 	 Alles erwachsene Getreidig, item Heu und Grummet, Holz, 

Reißig so viel man dessen zum Feuer Bedarf führen sie ein
3.) 	 Führen das Laubholz, so für die Schafe gehauen
4.) 	 Führen allen Mist am Hofe von den Scheunen und den 

Schafstall und von der Schäferey hier anfällt
5.) 	 Hauen anderen den 13 Handfröhnern alle das Feuer und 

Laubholz soviel man dessen bedarf
6.) 	 Hauen neben den 13 Handfröhnern alle das Getreide, an 

Gerste, Hafer, Erbsen, Wicken, Zeisen(?) und anderes ab
7.) 	 Sammeln oder Binden alles Getreide wie es erwächst, auf-

binden mit Strohbändern und machen darzu Strohseil oder 
Bänder so viel man deren bedarf

8.) 	 Führen alle das Bauholz
9.) 	 Holen Schindeln aus dem Walde oder wo man es erkauft
10.)	 Führen Klotze (Baumstämme) vor die Mühle und die Bretter 

wieder aus der Mühle
11.)	 Führen das Pech aus dem Holze, dass gescharrt, an den 

Ort, da es gesotten wird 
(Fortsetzung folgt)

Arbeitsgruppe Stadtarchiv

Sonstige Mitteilungen

Mehr Informationen finden Sie auf
grundsteuer.thueringen.de

Gern beantworten wir Ihnen weitere 
Fragen auch an unserer Hotline.

       0361 - 57 3611 800

Eigentümer von Grundbesitz, Eigentumswohnungen 
und Betrieben der Land- und Forstwirtschaft 
müssen 2022 eine Erklärung zur Feststellung des 
Grundsteuerwertes beim Finanzamt einreichen.

WANN
Ab dem 1. Juli 2022 nehmen die Thüringer Finanzämter Ihre 
Erklärungen zur Feststellung des Grundsteuerwertes an.
Abgabefrist ist der 31. Oktober 2022.

WIE
Ihre Erklärung können Sie einfach, bequem und online über
www.elster.de bei Ihrem zuständigen Finanzamt abgeben.

Erklärung zur Feststellung des 
Grundsteuerwertes

Recyclinghof Berga/Elster 
August-Bebel-Str. 5, 07980 Berga/Elster

Telefon: 03 66 23 / 2 11 35
Öffnungszeiten:	Montag	 10 – 14 Uhr
	 Mittwoch, Freitag	 13 – 17 Uhr

Das Schadstoffmobil kommt ab sofort jeden 
1. Freitag des Monats von 15 – 17 Uhr.

NOTDIENSTE
Kassenärztlicher Notfalldienst
Der kassenärztliche Bereitschaftsdienst ist über die Telefon-
Nr. 116 117 (kostenfrei) zu erfragen. Von dieser Stelle erfolgt 
die Vermittlung des jeweils diensthabenden Arztes. In sehr 
dringenden, lebensbedrohlichen Notfällen gilt der Notruf 112.

Zahnärztlicher Notdienst
Der zahnärztliche Notdienst ist über die Rufnummer 116 117 
(kostenfrei) zu erfragen. Von dieser Stelle erfahren Sie den 
jeweils diensthabenden Zahnarzt.

Notdienst der Apotheken
kostenlose Festnetznummer:	0800 00 22 8 33
aus dem Handy-Netz: 	 22 8 33 (gebührenpflichtig)
Internet: 	 www.aponet.de

Die nächste Ausgabe erscheint am 16. Juli 2022.
Redaktionsschluss für Ihre Beiträge ist am Donnerstag, 30.06.2022.
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DANKSAGUNG
Nachdem wir von meiner lieben Ehefrau 
und Schwester

Frau

Ute Neumann
geb. Mattausch

*13.05.1950              † 13.04.2022
 
Abschied genommen haben, möchten wir uns auf diesem 
Wege bei allen Verwandten, Bekannten, Freunden, 
Klassenkameraden und Nachbarn für die vielen Beweise 
aufrichtiger Anteilnahme, die uns durch stillen Händedruck, 
liebevolle Worte, Blumen und Geldzuwendungen sowie 
persönlicher Teilnahme an der Trauerfeier entgegengebracht 
wurden, recht herzlich bedanken.
Besonderer Dank gilt der Diakonie Weida, der Betreuerin 
Frau Leube-Behr, dem Trauerredner Herrn Georg Knoblich
für seine tröstenden Worte beim Abschied und dem 
Bestattungsinstitut Roßmann-Bestattungen für die würdevolle
Begleitung und hilfreiche Unterstützung.

In stiller Trauer
ihr Helmut
ihre Schwester Monika mit Familie
im Namen aller Angehörigen

Weida, im Mai 2022
 

Tag & Nacht erreichbar
  01523 / 399 26 19   
www.rossmann-bestattungen.de
In der Stunde des Abschieds vertrauensvolle
Begleitung in Würde & Respekt.

07570 Weida
Markt 10
   036603 / 22 96 66 

07545 Gera
Rudolf-Diener-Str. 18
   01523 / 399 26 19

07570 Wünschendorf
Brunnenstr. 5
   036603 / 22 96 66   

07980 Berga/E.
Am Markt 7
   036623 / 14 39 77  

Immer, wenn wir von Dir erzählen,
fallen Sonnenstrahlen in unsere Seelen.
Unsere Herzen halten Dich umfangen,
so, als wärst du nie gegangen.

 Das Leben eines geliebten Menschen ging zu Ende
 

Ruth Illgen
geb. Czeczatka

 
* 22.05.1926        † 27.05.2022

 
In Liebe und unendlicher Dankbarkeit

Deine Tochter Annett Strauß
Deine Enkel Stefanie mit Christian Köster
                      Alexander mit Anja Strauß
Deine geliebten Urenkel Kevin, Laurin und Leni
Gottfried Strauß
 
Berga/E., Gera und Berlin, im Mai 2022
 

– Roßmann-Bestattungen –
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Danksagung

Wenn die Sonne des Lebens untergeht,
leuchten die Sterne der Erinnerung.

Wir haben Abschied genommen, mit vielen Freunden 
und Bekannten, von unserem lieben

Eberhard Penkwitz
Dank an alle, die in vielfältiger Weise Anteil nahmen, 
den Verlust mitfühlten und Trost spendeten.

Besonderen Dank dem Pflegeteam der Palliativstation
im Klinikum Gera, die ihn sehr gut und liebevoll 
betreuten. Dank dem Bestattungshaus Francke und 
Herrn Schulthes für die würdevolle Begleitung.

In Liebe und Dankbarkeit

Deine Maria
und alle Angehörigen

Berga/E., im Juni 2022

Bestattungsinstitut Pietät
Jutta Unteutsch 

Inh. K. Schumann

Sprechen Sie mit uns,
bevor Sie uns brauchen.

Bestattung ist kein
Tabuthema.

07570 Weida · Platz der Freiheit 5
Telefon: 03 66 03 / 6 22 25 · www.bestattungsinstitut-pietät.de

Inhaber: Sebastian Wilde

Grabmal

Naturstein für den 
Innen- und Außenbereich

Restauration

Bildhauerarbeiten
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Bergaer 
Zeitung 
lesen – 

informiert 
sein!

Bahnhofstraße 33 · 07570 Weida
Telefon: 03 66 03 / 7 15 32
E-Mail: freund-automobile@t-online.de
www.freund-automobile.de

SIE SUCHEN EIN AUTO?
Wir beschaffen es Ihnen, egal welches und woher.

Und wir regeln auch die Finanzierung für Sie!

Kraftstoffverbrauch: 4,5 l/100 km (kombiniert), 5,1 l/100 km (innerorts), 3,9 l/100 km (außerorts); 
CO2-Emissionen: 104 g/km, CO2-Effizienzklasse: A, Schadstoffklasse: Euro 6d, Feinstaubplakette: 4 (grün)

29.290,- €
EZ 09/2021, 10 km, Super E10 95, Super 95, 114 kW 

(155 PS), 999 cm3, Schaltgetriebe, Magnetic Grau Metallic,  scheckheftgepflegt, nächste HU-Prüfung 
09/2024, 3 Zylinder, Front-Antrieb, 6-Gänge, Nichtraucherfahrzeug, DAB-Radio, Klimaautomatik, 
Radio, Lederlenkrad, ESP, Isofix, Spurhalteassistent, Kopfairbag, Notrad, Spoiler, elektr. Seitenspiegel, 
Sportfahrwerk, ABS, Sportsitze, Tempomat, teilb. Rücksitzbank, Berganfahrassistent, LED-Tagfahr-
licht, Einparkhilfe Sensoren vorn + hi., elektr. Fensterheber, Bordcomputer, Armlehne, Fahrerairbag, 
Seitenairbag, Sitzheizung, Notbremsassistent, Airbag hinten, USB, ZV, Notrufsystem, Dachreling, 
Servolenkung, getönte Scheiben, Start/Stopp-Automatik, LED-Scheinwerfer, elektr. Parkbremse, 
Einparkhilfe Kamera, Navigationssystem, Lordosenstütze, Winterpaket, Alufelgen, Reserverad,  u.v.m.

Ford Focus ST-Line X Turnier (CGE)

Tschirma 38 · 07980 Berga · Telefon: 0160 / 95 48 89 52
E-Mail: hausmeister-peschel@t-online.de

www.hausmeister-peschel.de

HAUSMEISTERSERVICE
Roman Peschel
☛	 Hausmeisterdienste
☛	 Malerarbeiten
☛		Gebäudedienstleistungen 
☛	 Haushaltsauflösung 
 bis zur Übergabe            u.v.m. 

Landgasthof „WEIBERWIRTSCHAFT“ 
Mittelpöllnitz

Inh. Brigitta Majer

Tel.: 036482 / 30779 · Handy: 0171 / 8764945

Wir Mo. - Mi.:  10.00 - 14.00 Uhr
haben  17.00 - 21.00 Uhr
für Donnerstag: Ruhetag
Sie  Freitag:  Ruhetag
geöffnet: Sa. - So.  10.00 - 21.00 Uhr
 oder nach Vereinbarung

Burgstraße 10 · 07570 Weida
Telefon: 03 66 03 / 55 30

kontakt@druckerei-wuest.de
www.druckerei-wuest.de

      Ab sofort nehmen wir Bestellungen für

       Kalender aller Art   und

      Kalenderkärtchen  für 2023

     mit Firmeneindruck  entgegen.
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DAS PLUS FÜR IHR LEBEN.

BARRIEREARMER WOHNRAUM IM MEHRFAMILIENHAUS
ODER IN BETREUTEN WOHNOBJEKTEN:

 

„Z25 WOHNEN+“
Zeulsdorfer Str. 25 � 07549 Gera

„ZUR ALTEN SCHULE I“
Grüner Weg 65 � 07546 Gera

„ZUR ALTEN SCHULE II“
Lusaner Straße 24 � 07549 Gera

In diesen 3 Objekten wird das Wohlfühlen rund ums Wohnen und Leben selbst-
verständlich. Barrierefrei, bzw. mit geringen Barrieren ist jeder Mieter frei zu 
entscheiden, welche Hilfe und in welchem Umfang er sie annehmen möchte. 
Die in jedem Haus vorhandenen Gemeinschaftsbereiche bieten Gelegenheit 
für gemeinsame Aktivitäten. Unsere Mitarbeiter vor Ort organisieren bunte 
Programme, so dass nie Langeweile Einzug hält. Natürlich können Sie unsere 
Mitarbeiter auch zu allen Fragen rund um Pflege und Betreuung ansprechen. 
Wenn Sie in anderen Bereichen des Lebens Unterstützung benötigen, können 

Sie sich diese individuell aus einer Vielzahl von Angeboten unserer Partner 
wählen. Die Ausführung der Hilfe wird dann von den Dienstleistern übernom-
men. Selbstverständlich können wir Ihnen auch außerhalb unserer Senioren-
wohnanlagen barrierereduzierten Wohnraum anbieten. Auch in diesem Fall 
stehen Ihnen unsere Mitarbeiter aus den Bereichen Sozialmanagement und 
Wohnungswirtschaft jederzeit beratend und unterstützend zur Seite. Unsere 
Hauswarte sorgen für ein angenehmes Wohnumfeld und haben natürlich auch 
immer für Ihre Fragen und Wünsche ein offenes Ohr. 

FÜR JEDEN ANSPRUCH

DIE PASSENDE WOHNUNG.
03 65 . 8 23 31 - 30  |   DIE-AUFBAU.DE
EINFACH BESSER WOHNEN IN GERA UND JENA - SEIT 1956

WIR BERATEN SIE GERN PERSÖNLICH IN UNSERER GESCHÄFTSSTELLE IN GERA: 

Goethestraße 6 
BESICHTIGUNGEN: Mo.−Fr. von 8.00−18.00 Uhr
      (und nach Vereinbarung)

y	Orthopädische Schuhe   y			Individuelle Einlagen  y		Diabetes- 
versorgung  y		Feine Maßschuhe  y		Bewegungsanalyse 
y	Prothesen  y	Orthesen  y		Kompressionsversorgung  y		Brand-
verletztenversorgung y	Bandagen  y		Epithesenversorgung		
y		Kompression  y		Medizinische Mieder

Alles unter 
einem Dach.

Was auch immer Sie brauchen – Wir beraten Sie gern.

Qualität, die mich bewegt. Mehr auf petters-orthopaedie.de
Berliner Straße 136 | 07545 Gera | Telefon 0365. 8 33 25  -  0 

RALF PRÜFER

Forst- & Gartenarbeiten aller Art
Holzsäge- & Spaltservice
Verkauf von Kamin- & Feuerholz
Entsorgung von Grünschnitt, 
Laub & Geäst
Vegetationspflege
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I d e e n  d i e  b e g e i s t e r n  . . .

EBIKE-GERA.DE
W&H Autohaus GmbH & Co. KG
Hinter dem Südbahnhof 11a | 07548 Gera | www.ebike-gera.de | info@ebike-gera.de

   DEIN SOMMER IST JETZT 0%
FINANZIERUNG
KOMBINIERBAR

EBIKE-GERA.DE
W&H Autohaus GmbH & Co. KG
Hinter dem Südbahnhof 11a | 07548 Gera | www.ebike-gera.de | info@ebike-gera.de

AM ELSTERRADWEG
HINTER BAUHAUS & HONDA


